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Was uns der Spessart  Gutes  bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 

Liebe Sportfreunde,

die Mannschaft hat trotz zahlreicher Verletzungssorgen eine beeindruckende Rückrunde

gespielt und ist dabei ungeschlagen geblieben. Leider wurde das packende und qualita-

tiv hochwertige Relegationsspiel gegen den FC Oberbessenbach in der Verlängerung mit

1:3 verloren. Das Spiel hat wieder einige Spieler

gekostet, so dass die zweite Chance gegen den FC

Unterafferbach II mit einer weiter dezimierten

Mannschaft durch frühe Gegentreffer schnell aus

der Hand gegeben wurde und am Ende 1:4 verlo-

ren ging.

Das war trotzdem eine Saison, insbesondere die

Rückrunde, auf die jeder einzelne stolz sein kann,

gerade in Anbetracht der vielen verletzungsbeding-

ten Ausfälle über die gesamte Spielzeit.

Das neu ins Leben gerufene Hobby-Volleyball-

turnier kann als Erfolg angesehen werden. Die

gute Beteiligung von 14 Mannschaften und das

gut besuchte Sommerfest mit Live-Musik macht

Lust auf eine Wiederholung der Veranstaltung im

nächsten Jahr.

An dieser Stelle möchte ich allen beteiligten Helfern

danken, ohne die so ein Fest nicht durchführbar

wäre.

Im Frühjahr wurde das Flutlicht des Tennenplatzes

durch eine moderne LED-Anlage ausgetauscht.

Die neue Anlage ist energiesparender und trotz-

dem wurde die Helligkeit drastisch erhöht. Nun

werden auch Teile des Rasenplatzes beleuchtet, so

dass dieser weit in den Herbst hinein für das

Training genutzt werden kann.

Verbesserte Trainingsmöglichkeiten und viel-

versprechende Neuzugänge – auf eine erfolg-

reiche Runde 2022/2023!

Mit sportlichem Gruß

Eure Vorstandschaft
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Herrenmannschaften Saison 2021/22 AK-Gr1 AB / BK-Gr1 AB

23. Spieltag 24.04.2022

FC Eichenberg – Viktoria Brücken 1:3
Durch mehrere Coronafälle stark ersatzgeschwächt, aber mit nicht minder engagiertem Personal trat
Brücken beim bisher zu Hause ungeschlagenen Gastgeber in Eichenberg an. Der FCE könnte sich bei
einem Heimsieg noch Hoffnungen auf den Relegationsplatz machen. Gleich mit dem ersten Angriff
tauchten die Hausherren frei vor Brückens Schlussmann N. Nees auf, trafen jedoch nur den Innenpfosten.
Dieser Wachmacher schien zu wirken, denn fortan stand Brückens Defensivformation sicher. Mit voran-
schreitender Spieldauer gelang es Brücken die eigene Spielidee mehr und mehr durchzusetzen.
Der aufgrund der Ausfälle seit einem knappen halben Jahr erstmals wieder auflaufende Stürmer M. Za-
ddach verstand es prächtig, die aus der Abwehr geklärten Bälle auf Höhe der Mittellinie abzuschirmen
und seinen noch in der U19 spielberechtigten Angriffspartner D. Geis in den freien Raum einzusetzen.
So zog D. Geis denn auch in der 19. Spielminute auf halblinks an und verwandelte frei vor dem heimi-
schen Torhüter unter die Latte zum 1:0.
Das Selbstvertrauen der Gäste wuchs spürbar und Brücken kontrollierte nun das Spiel. Auf holprigem
Untergrund war zwar keine fußballerische Glanzvorstellung möglich, dennoch verstanden es die Vik-
torianer, stets einen Mittelweg zwischen Zweikampfstärke und Spielkultur zu finden. In der 43. Spiel-
minute dribbelte T. Geis von der rechten offensiven Außenbahn ins Zentrum, verlud dabei zwei Gegen-
spieler und bewies ein gutes Auge für den mitgelaufenen L. Büttner. Dieser zögerte nicht lange und
schloss aus 20m Torentfernung trocken ins untere rechte Eck zum 2:0 ab. Die souveräne Führung währ-
te nur kurz, denn nur eine Minute später gelang Eichenberg durch eine Freistoßflanke ins lange Eck der
Anschlusstreffer.
Zu Beginn der zweiten Hälfte setzte sich Eichenberg für einige Minuten in der Brücker Hälfte fest, gene-
rierte mehrere Abschlüsse aus der Distanz und erzwang Eckbälle, aus denen aber nur wenig Gefahr her-
vorging. Indessen war es für Brücken unbedingt angeraten, das Spiel wieder in die eigenen Hände zu
nehmen. Dies gelang ab etwa der 60. Minute zusehends.
Brücken schien fortan dem dritten Treffer näher zu sein als Eichenberg dem Ausgleich. Auch wenn aus
dem Spiel heraus kein erfolgreicher Torabschluss gelang, sorgte S. Bozem mit einem ausgebufften
Freistoß für das vorentscheidende 3:1 (82.) Eichenbergs Bemühungen entsprangen keine nennenswer-
te Torchancen, so dass es letztlich beim verdienten Auswärtssieg für Brücken blieb.
Dank des heutigen Dreiers und der guten Leistungen aus den letzten Wochen ist die Perspektive auf den
Relegationsplatz hervorragend. TG

Aufstellung: N. Nees, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, D. Behl, L. Büttner, N. Bathon, T. Geis, P. Wissel, D. Geis,

M. Zaddach

Einwechslungen: D. Helfrich (60.), J. Yaparsidi (60.), P. Herbert (60.)

Tore: 0:1 D. Geis (19.), 0:2 L. Büttner (43.), 1:2 (44.), 1:3 S. Bozem (82.)

24. Spieltag 08.05.2022

Viktoria Brücken – SG Laudenbach/Westerngrund 2:1
Es entwickelte sich ein recht zerfahrenes Spiel, in welchem sich die Ballbesitzphasen schnell abwechsel-
ten. Spielfluss kam so auf keiner Seite auf, Chancen blieben Mangelware. Als einmal die Sortierung in
Brückens Defensive nicht stimmte, stieß der Gästestürmer direkt in den freien Raum und schloss auf das
kurze Ecke ab. Brückens Torwart N. Nees blieb cool und griff sich den direkt auf den Körper gezimmerten
Ball sicher. Brücken selbst hatte Mühe, die eigenen Offensivkräfte in Szene zu setzen. Bis kurz vor Ende
der ersten Halbzeit blieb es ein ereignisarmes Aufeinandertreffen. Doch dann zirkelte Standardspezialist
S. Bozem einen Eckstoß an den Innenpfosten im langen Eck, von wo aus der Ball ins Tor sprang (45.
Minute). Mit diesem Zwischenstand ließ es sich nun guten Gewissens in die Kabine und in den zweiten
Durchgang gehen.
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Ein Doppelwechsel und eine Umstellung sollten dem Brücker Spiel gut tun. Nach einer kleinen Anlauf-
phase gelang es der Heimelf nun auch temporär besser, den Ball in den eigenen Reihen zu halten und
mit wenigen Kontakten ein ordentliches Passspiel aufzuziehen. Leider hielten diese Lichtblicke des
guten Spiels nicht über 90 Minuten stand und wieder entwickelte sich das von Zweikämpfen und vielen
Ballverlusten geprägte Mühen.
In der 69. Minute ergatterte D. Geis in des Gegners Hälfte den Ball und setzte gedankenschnell halbrechts
im Strafraum R. Kern in Szene. Dieser verlud den heraneilenden Verteidiger und legte wiederum quer für
den nachgerückten D. Geis, der erfolgreich zum 2:0 abschloss - eine schöne Gemeinschaftsproduktion
der beiden Joker. Etwas später hatte D. Mader die Gelegenheit auf das dritte Tor, als er bereits den heraus-
eilenden Torhüter umspielte, aufgrund des spitzen Winkels die Kugel aber nicht mehr mit Nachdruck
Richtung Tor brachte.
Die Gäste setzten den Brücker Spielaufbau fortan früher unter Druck und erzwangen schnelle Ballver-
luste, aus denen sie aber kaum Kapital schlagen konnten. Erst in der Nachspielzeit gelang der SG nach
gutem Angriff über die rechte Außenbahn der Anschlusstreffer.
Zu spät, denn kurz darauf pfiff der Schiedsrichter die Partie ab und Brücken durfte sich bereits heute über
mindestens den zweiten Tabellenplatz der Saison 2021/22 in der A-Klasse freuen. TG

Aufstellung: N. Nees, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, T. Geis, Büttner, N. Bathon, D. Ferrara, P. Wissel, D. Mader,

J. Nees

Einwechslungen: D. Geis (46.), R. Kern (46.) Tore: 1:0 S. Bozem (44.), 2:0 D. Geis (69.), 2:1 (90.+2)
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25. Spieltag 15.05.2022

TV Blankenbach – Viktoria Brücken 1:1
Aufstellung: N. Nees, J. Stöhr, S. Lorenz, M. Geis, D. Mader, D. Ferrara, P. Herbert, R. Kern, L. Büttner, S. Bozem,

N. Bathon

Einwechslungen: T. Geis, D. Geis, D. Behl Tore: 0:1 D. Mader (31.), 1:1 (41.)

26. Spieltag 15.05.2022

Viktoria Brücken – TV Wasserlos II 2:2
Das Verletzungspech bleibt Brücken leider treu. So fielen gegen den TVW zusätzlich Steffen Bozem und
Niklas Nees aus. Vom Wunsch eines guten Spiels blieb Brücken in der ersten Hälfte ein gutes Stück weit
entfernt. Zwar kam auch auf Seiten Wasserlos wenig Dominanz und Spielwitz auf, doch genügte die
Leistung für einen Zwei-Tore-Vorsprung bis zum Pausentee.
In den folgenden 45 Minuten zeigte die Viktoria ein anderes Gesicht. Der Wille für eine Aufholjagd war
deutlich spürbar. Das Spielgeschehen konnte nun klar in des Gegners Hälfte verlagert werden. Echte
Hochkaräter ließen vorerst auf sich warten. Dann musste wieder mal ein Standard her. Einen Eckball
köpfte Kapitän Daniel Mader aus sechs Metern wuchtig in die Maschen (63. Minute), was die Moral und
die Bereitschaft für Kampf und Einsatz weiter steigerte. Brücken drängte nun auf den Ausgleich. Dieser
gelang abermals per Kopf, als D. Mader weit auf den freistehenden P. Herbert flankte, der genügend Zeit
hatte, um Maß zu nehmen und zu verwandeln (74.). In der Schlussphase gab es weitere gute
Einschussgelegenheiten für M. Reschke, D. Mader und J. Yaparsidi. Doch auch Wasserlos tauchte noch-
mals freistehend vor Keeper J. Stöhr auf, der im Eins gegen Eins parierte.
So blieb es am Ende beim 2:2 Unentschieden. Zwar scheinen zwei Punkte aus den letzten beiden Spielen
zunächst dürftig, dennoch überwiegt klar der positive Eindruck der Mannschaft aus den letzten
Monaten nach der Winterpause. Schließlich ist Brücken im Jahr 2022 bisher ungeschlagen, weshalb man
weiter vom Aufstieg träumen darf. Starke Leistung, Viktoria! TG

Aufstellung: H. Stöhr, S. Lorenz, L. Büttner, M. Geis, D. Ferrara, N. Bathon, J. Yaparsidi, D. Mader, J. Nees,

M. Reschke, P. Herbert

Einwechslungen: L. Friebel (54.), R. Kern (63.), T. Geis (78.)

Tore: 0:1 (17.), 0:2 (42.), 1:2 D. Mader (63.), 2:2 P. Herbert (74.)

Relegation zur Kreisklasse

Spiel 1: Viktoria Brücken – FC Oberbessenbach 1:3 n.V.
Vor der prächtigen Kulisse von 700 Zuschauern hatte unsere Mannschaft über weite Phasen mehr vom
Spiel, dem FCO gehörten die Anfangsphasen der jeweiligen Halbzeiten. Zur Halbzeit stand es 0:0, wobei
beide Teams hochkarätige Chancen zur Führung hatten. Die beste Möglichkeit auf Brücker Seite vergab
Lukas Friebel mit einem Lattenkopfball aus kurzer Distanz. Auf der Gegenseite klatschte ein
Distanzschuss des FCO ans Aluminium.
In der 47. Minute brachte Daniel Renner die Oberbessenbacher mit einer feinen Direktabnahme in
Führung. Danach übernahm die Viktoria erneut das Kommando und drückte auf den Ausgleich. Dieser
gelang in der 82. Minute durch Maximilian Geis, der nach einem Eckball einköpfte. Mit dem 1:1 nach 90
Minuten und dem psychologischen Vorteil auf Brücker Seite ging es in die Verlängerung.
Dort gelang Marco Frassanito nach einem unglücklichen Ballverlust in der Viktoria-Defensive die 1:2-
Führung (105.). In der Folge konnte unsere Mannschaft nicht mehr entscheidend zulegen, sodass dem
FCO in der 115. Minute mit dem 1:3 die endgültige Entscheidung gelang. CG

Aufstellung: J. Stöhr, S. Lorenz, M. Geis, D. Mader, L. Friebel, P. Herbert, D. Geis, M. Reschke, L. Büttner, N. Bathon,

J. Yaparsidi

Einwechslungen: J. Nees, Zaddach, R. Kern, P. Wissel

Tore: 1:0 (47.), 1:1 M. Geis (82.), 2:1 (105.), 3:1 (115.)
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Relegation zur Kreisklasse

Spiel 2: Viktoria Brücken – FC Unterafferbach II 1:4
Im Vergleich zur Partie gegen Oberbessenbach fielen mit Marius Zaddach, Patrick Herbert und Trainer
Reschke nochmals drei Spieler verletzt aus, sodass Hannes Stöhr auf Rechtsaußen und Niklas Nees im Tor
aufliefen.
Die Viktoria verschlief die Anfangsphase vor 480 Zuschauern völlig und so lag man nach nicht einmal
zehn Minuten schon mit 0:2 in Rückstand. Dies spielte Unterafferbach natürlich in die Karten, das sich in
der Folge zurückzog und das Ergebnis verwaltete. Brücken konnte aus der Passivität allerdings kaum
Kapital schlagen. Einen abgefälschten Distanzschuss von N. Bathon entschärfte der starke FCU-Schluss-
mann. Vielmehr kam in der Viktoria-Offensive nicht. Man hatte das Gefühl, dass die Reschke-Elf über das
komplette Spiel weder mental noch körperlich an ihre Leistung vom Sonntag anknüpfen konnte. Als kurz
vor der Halbzeit nach einem Eckball durch ein unglückliches Eigentor das 0:3 fiel, war dies eigentlich
schon die Vorentscheidung.
Hoffnung keimte nochmals in der 66. Minute auf, als U19-Spieler D. Geis zum 1:3 verkürzte. Danach
schnupperte die Viktoria kurzzeitig am Anschlusstreffer, doch zwei gute Einschussmöglichkeiten wurden
leider vergeben. So fuhr Unterafferbach letztendlich einen ungefährdeten Sieg ein. Das 1:4 in der 87.
Minute hatte eigentlich nur noch statistischen Wert.
Für die Viktoria gilt es, sich in der kurzen Sommerpause bestmöglich zu regenerieren, um in der neuen
Saison in der A-Klasse wieder vorne anzugreifen! CG

Aufstellung: N. Nees, L. Büttner, M. Geis, S. Lorenz, J. Yaparsidi, J. Nees, N. Bathon, J. Stöhr, D. Geis, D. Mader, L.

Friebel

Einwechslungen: R. Kern (46.), D. Ferrara (46.), T. Geis (66.)

Tore: 0:1 (3.), 0:2 (9.), 0:3 (44.), 1:3 D. Geis (66.), 1:4 (87.)

Spiel gegen Oberbessenbach www.main-kick.de
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Abschlusstabelle A-Klasse AB 1

Folgt uns auf: @fv_viktoria_bruecken

@fvviktoriabrueckenoffiziell www.fv-viktoria-bruecken.de
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Abschlusstabelle B-Klasse AB 1

Büro Brücken:
Strötzbacher Weg 45a
63776 Brücken
Tel.: 06029- 999 29 48
Fax: 06029- 999 29 49

Viktoria Brücken
Jahreshauptversammlung am 2. September
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Die Saison 21/22 wird uns noch lange im Gedächtnis bleiben. Es war ein ständiges Auf

und Nieder. Leider ohne den krönenden Abschluss.

Man ging mit vielversprechenden Neuzugängen – Marius Zaddach, Lukas Friebel, Christo-

pher Rudolph, Lukas Büttner & Jugendspieler David Geis – in die Runde. Der erste Keulen-

schlag kam im vierten Saisonspiel in Laufach. Bei der ersten, völlig unnötigen Saison-

niederlage verletzte sich unser Abwehrorganisator Michael Muth so schwer, dass er nicht

mehr spielen konnte. Sportlich der wohl größte Tiefpunkt eine Woche später. Nachdem

unser Torwart Max Herbert Probleme hatte sich mit den Corona-Regeln zu arrangieren,

standen wir ohne Torwart da. Tobias Geis ging in den Kasten. Nach einer unerklärbaren

Leistung verloren wir mit 1:3 gegen Michelbach II.

Eine Woche später folgte die dritte Niederlage in Serie, 0:1 gegen RoGu-Mömbris, nach

überlegen geführtem Spiel. Es folgte der endgültige Bruch mit Torwart Max Herbert. Da

auch der 1b-Torwart Max Fischer inzwischen seine Karriere beendet hatte, standen wir

nun ohne Torwart da.Trainer Marco Reschke und Vorstand Steffen Heininger waren emsig

um den moralischen Aufbau der Mannschaft bemüht. Gegen Favorit Eichenberg ging Tim

Raffelt ins Tor, und etwas überraschend gelang ein Sieg.

Dass die Heimniederlage in Gunzenbach die letzte Niederlage der Saison sein würde,

hatte man damals nicht gedacht. Es gelang Niklas Nees zu überzeugen, das Tor zu hüten.

Dann die nächsten beiden Niederschläge: In Wasserlos zog sich Thomas Gerigk, die Seele

unseres Spiels, einen Bandscheibenvorfall in der Halswirbelsäule zu. Die Saison war für ihn

beendet. Dann stellte sich heraus, dass Christopher Rudolph, der hoch veranlagte Co-

Spielertrainer, einen Kreuzbandriss erlitten hatte. Schließlich meldete sich Marius

Zaddach, unser erfolgreichster Torschütze, ebenfalls für die komplette Saison ab: Irre-

parabler Knorpelschaden. Daneben gab es ständig temporäre Ausfälle: Philip Wissel,

Lukas Friebel, Patrick Herbert, Daniel Mader, Marco Reschke, durch Verletzung, Krankheit

oder Corona.

So etwas hatte man noch nicht erlebt! Vier Führungsspieler fielen dauerhaft aus. Aber in

diesem Moment sprangen andere in die Bresche. Unsere Truppe zeigte Charakter. Es ging

kontrolliert und motiviert zu Werke.Trainer Marco Reschke formte eine echte Mannschaft,

in der sich jeder für jeden einsetzte. Steffen Bozem war der neue "emotional Leader".

Der Kommentar

Eine verrückte Saison – 
leider ohne Happy End
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Wortstark organisierte er die Abwehr, die zu einem Bollwerk wurde. Lukas Büttner wurde

in der Abwehr oder im defensiven Mittelfeld zu einem Turm in der Schlacht. Der junge

David Geis agierte routiniert und mit Umsicht und entschied mehrfach Spiele. Das typi-

sche Viktoriaspiel früherer Jahre wurde kultiviert: Passsicheres Kombinationsspiel mit

unendlich vielen Stationen, dann der gefährliche Steilpass. Dazu eine sehr gute Aus-

nutzung von Standartsituationen.

Marco Reschke nutzte die Winterpause. Nach mehreren Vorbereitungsspielen auf Kunst-

rasenplätzen ging die Elf bestens vorbereitet in die Rückrunde. Nach dem starken 4:1-

Erfolg gegen den Tabellenführer Laufach und dem 2:1-Sieg beim Mitbewerber um Platz 2

RoGu/Mömbris liebäugelten wir noch kurz mit der Meisterschaft. Schließlich wurde sou-

verän der Relegationsplatz eingefahren.

Dann der nächste, wohl schwerste Verlust: Drei Tage vor dem Relegationsspiel verletzt

sich Steffen Bozem schwer. Steffen, der Chef. Steffen, das Gehirn unserer Mannschaft.

Steffen, der beste Freistoßschütze der A-Klasse. Und noch mehr: Philip Wissel, unsere

Schaltzentrale im Mittelfeld, ist auch verletzt. Trotzdem bietet die Viktoria-Elf vor 800

Zuschauern in Krombach ein beeindruckendes Spiel, obwohl Spielertrainer Reschke

schon nach kurzer Zeit verletzt passen muss. Geführt von unserem starken Mittelfeld mit

Jonas Yaparsidi, David Geis und Jonas Nees werden immer wieder Torchancen herausge-

spielt, die aber nicht verwertet werden. Gegner Oberbessenbach setzt auf Steilpässe und

hat mit dieser Taktik Erfolg. Man ist sich einig: Brücker war die bessere Mannschaft. Das

zählt leider nicht. Aber: Mit Steffen Bozem hätten wir dieses Spiel nie und nimmer ver-

loren.

Dann der Saison-Kehraus in Feldkahl. Zu unseren beeindruckenden Ausfallliste gesellen

sich noch Reschke und Herbert. Eine kopflose, verunsicherte Brücker Truppe steht auf

dem Platz. Die Nervosität ist nicht zu übersehen. Zwei schnelle Gegentore tragen nicht

gerade zur Beruhigung der Nerven bei. Trotzdem versuchen sie es. Einige gute

Gelegenheiten werden herausgespielt, aber der Gegner hat einen sehr starken Torwart.

Der schwer angeschlagene Lukas Büttner, Jonas Yaparsidi und Daniel Mader treiben die

Mannschaft immer wieder nach vorne. Das 0:3 vor der Pause ist das Aus. In der Pause blei-

ben die angeschlagenen Jonas Nees, Lukas Friebel und Lukas Büttner in der Kabine. Der

Auftritt unserer Jungs ist trotzdem beeindruckend. Der Trainer hat das System geändert.

Man spielt nun steile Bälle auf die Spitze David Geis. Der trifft tatsächlich zum 1:3. Kurz

darauf der Anschlusstreffer. Nein, Abseits. Dann noch das 1:4. Egal.

Ich habe Respekt vor unserer Mannschaft. Ihrem Auftreten 

in der Rückrunde und in den beiden Relegationsspielen.

Ich habe Respekt vor Marco Reschke.

Das Glück war nicht auf unserer Seite. Kurt Kern
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Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44

Wer hat Lust darauf, eine Kinder- oder Jugendmann-

schaft zu trainieren? 

Wir suchen Trainer und Betreuer für die Altersklassen 
U7 bis U19.

Unterstütze uns nicht nur durch Deine Fußballkenntnisse, sondern auch
durch Deine Freude an der Förderung von Nachwuchstalenten.

Ansprechpartner sind Michael Muth und Daniel Mader.

Das Ganze geht natürlich auch digital per Mail 
unter jugend@fv-viktoria-bruecken.de

FUSSBALL trainieren – 
Die Zukunft gehört der Jugend!
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Seit der Saison 2021/22 gehört Julia Hofmann als Spiel-

ausschussmitglied zum Funktionsteam der Viktoria. Spiel-

ausschuss im Jahre 2022, das kann man nicht mit dem

Spielausschuss früherer Jahre und Jahrzehnte verglei-

chen. Damals waren Männer wie Raimund Kampfmann

und Richard Brückner mit dem Trainer für die Aufstellung,

die Ein- und Auswechslungen und auch für die Taktik ver-

antwortlich. Sie standen dadurch ganz erheblich in der

Diskussion. Julia verwaltet die Social-Media-Auftritte des

Teams und lädt z. B. Storys und Beiträge auf Instagram und

Facebook hoch.

Sie ist am 31. März 1998 geboren. Aufgewachsen ist sie in Niedersteinbach, wo sie heute

noch wohnt. Ihre Mutter Anika war einst Apfelblütenkönigin und spielte lange Zeit in der

Damenmannschaft des SV Königshofen. Ihr Vater Udo war ein guter Fußballer, der auch

heute jederzeit einen Platz in der 1. Mannschaft der Viktoria finden würde.

Ihr Opa Berthold Gerhart war langjähriger, verdienter Spielausschuss und Mannschafts-

betreuer beim FC Mömbris. Julias 19-jähriger Bruder Jonas, der gerade sein Abitur ge-

macht hat, spielt in der A-Jugend der JFG. Sein Stammverein ist in der Tradition seiner

Mutter und seines Opas Rothengrund/Gunzenbach-Mömbris.

Der Fußball ist bei diesem familiären Hintergrund Julia also fast in die Wiege gelegt. Schon

als Kleinkind war sie regelmäßig bei den Spielen von Mama und Papa auf dem Sportplatz

dabei. Champions-League-Spiele schaut sie sich grundsätzlich an, Länderspiele nur bei

der EM und WM.Wie sie zu dem Job bei ihrem Lieblingsverein gekommen ist, das kann sie

gar nicht so genau sagen. Sie ist da irgendwie reingerutscht, weil sie ohnehin immer bei

den Spielen dabei war.

Julia ist ledig. Sie ist ausgebildete Kauffrau für Büromanagement mit Weiterbildung zur

Wirtschaftsfachwirtin. Sie ist Assistentin der Geschäftsgebietsleitung Silica bei Evonik in

Hanau. Dabei leistet sie Unterstützung bei Projekten, Erstellen von Reports von Umsatz

und Mengenabnahme, Koordination von Terminen und Reisen, Koordination der Social-

Media-Strategie auf LinkedIn für das Geschäftsgebiet.

Nebenbei studiert die zielstrebige Frau an der FOM-Hochschule (Formular One Mana-

gement) in Frankfurt noch Management und Digitalisierung im Bachelor.

Julia Hofmann

Frauen und Männer hinter den Kulissen
Teil 74
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Sie hat neben dem Fußball weitere Hobbys. So reist sie sehr gerne. Ihr schönster Urlaub

war das Insel-Hopping in Indonesien. Weitere erstrebenswerte Urlaubsziele sind Austra-

lien, Südafrika und Südamerika. Julia ist musikalisch. Sie spielt Querflöte und Saxophon in

den Musikvereinen Strötzbach und Gunzenbach.

Bei ihrer Viktoria-Mannschaft bemängelt sie die fehlende Torgefährlichkeit aus dem Spiel

heraus. Eine Stärke sind die Standards. Damit hat man in dieser Saison wohl die Mehrzahl

der Tore erzielt. Eine weitere Stärke ist definitiv die Abwehr.

Die Brücker Mannschaft ist wohl das Team mit den wenigsten Gegentoren in der Liga.

Außerdem darf man den aktuellen Mannschaftszusammenhalt nicht vergessen. Gerade

durch die Ausfälle, die wir dieses Jahr hatten, auch von Leistungsträgern wie z.B. Michael

Muth und Thomas Gerigk, ist deutlich geworden, wie stark die Mannschaft zusammen-

hält, und dass wir wirklich eine tolle Truppe haben, in der einer für den anderen einsteht.

Drei Adjektive, die auf dich zutreffen:

Zielstrebig, zuverlässig und loyal

Wo siehst du die Zukunft unserer Elf?

Hoffentlich noch lange eigenständig und 

hoffentlich auch bald in der Kreisklasse. KK

Innen- und Außenputz   •  Vollwärmeschutz

Spachteltechnik  •  Stuckarbeiten

•  A
nstr

ich

•  T
ro

ckenbau

•  T
apezier-

arb
eite

n
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

NEWS
Abschluss-Tabellen 2021/2022



18



19

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten

• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden

• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 

Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-

gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!

Mömbris € Industriegebiet Pfarräcker € https://www.multi-aktiv.info

JFG Mittlerer Kahlgrund

www.diejfg.de
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Trainerübersicht 2022/2023

Spiel- und Trainingsorte 2022/2023
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Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86

NEWS   Generalversammlung JFG:

U19/2 entfällt evtl. noch wegen Spielermangel

Jürgen Debes
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90 Jahre Teil 9

FV Viktoria 
“1930” Brücken

Viktor ist lateinisch und heißt Sieger, Viktoria heißt Sieg oder auch Siegerin. Ihrem Namen

hatte die Viktoria lange Jahre nicht gerade Ehre gemacht. Die Verpflichtung von Trainer

Jürgen Hart im Jahre 2000 war ein Impuls. Er schaffte es, seine persönliche Energie auf die

Mannschaft zu übertragen. Und tatsächlich gelang ihm mit seiner Elf 2002 die Rückkehr

in die Kreisklasse. Nach 14 Jahren. Und im Folgejahr gelang in einem Herzschlagfinale der

Klassenerhalt. Dies erinnerte stark an die Jahre 1984 und 1986.

Zu eigenständigen Jugendmannschaften reichte es übrigens schon lange nicht mehr.

Mit Mömbris, Gunzenbach oder Mensengesäß wurden temporäre Spielgemeinschaften

gebildet. 2009 reichte das Spielerangebot auch für Spielgemeinschaften nicht mehr aus.

So gründeten zunächst sieben Marktvereine (außer der SG Schimborn) einen neuen

Verein: Die JFG (= Jugend-Förder-Gemeinschaft) Mittlerer Kahlgrund.

Unter dem neuen Trainer Patrik Schüler (Saison 2003/04) erlebten die Brücker Fußballfans

gute Jahre. Trotz eines sehr schmalen Kaders entwickelte er die Spieler sportlich weiter.

Junge Leute wie Matthias Röll,Thomas Gerigk, Martin Jung oder Thomas Meinert blühten

regelrecht auf. Es wurde technisch hochwertiger Offensivfußball geboten. Vor allem die

Heimspiele waren sprichwörtliche Fußballfeiertage. Allerdings haderte Trainer Schüler

mit dem schlechten Trainingsbesuch. So verließ er 2007 den Verein. Sein Nachfolger Peter

Heym konnte 2008/09 leider den Abstieg in die A-Klasse nicht verhindern, nachdem das

Relegationsspiel gegen Krombach verloren wurde.

Im Folgejahr konnte der Abstieg in die B-Klasse nach einem Trainerwechsel von Markus

Glock zu Jürgen Hart mit einem Punkt vermieden werden. Dafür holte die Reserve die

Meisterschaft in der B-Klasse, verzichtete aber auf den Aufstieg. Ab 2010 übernahm

Patrick Hock das Traineramt in Brücken. In der Saison 2011/12 wurde die Brücker Elf

Zweiter hinter dem SV Albstadt, nachdem man zwischenzeitlich mit neun Punkten Vor-

Das Comeback
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sprung Tabellenführer war. Das Torverhältnis war 111:33. Zum Vergleich: Meister Albstadt

hatte 88:31. Nach dem Gewinn der beiden Relegationsspiele glückte der Wiederaufstieg

in die Kreisklasse. Leider gab es in der Folgesaison den direkten Abstieg als Vorletzter.

Dann wechselte der Trainerstab zu Hermann Geis. Geis war schon in der Saison 1983/84

Spielertrainer in Brücken, musste aber wegen einer schweren Knieverletzung sein Amt

abgeben, ohne ein einziges Spiel bestritten zu haben. Nach Platz 3 in seinem ersten Jahr

führte er seine Elf im Spieljahr 2014/15 zur Vizemeisterschaft hinter Eintracht Mensen-

gesäß. Brücken hatte 109:33 Tore (Meister Mensengesäß: 76:24). Wegen einiger völlig

überflüssiger Punkteeinbußen gegen spielerisch klar unterlegene Mittelfeldmann-

schaften muss man die Vizemeisterschaft 2015 als Misserfolg ansehen.Wir hätten Meister

werden müssen. In den folgenden Relegationsspielen zeigte sich die Viktoria von ihrer

allerbesten Seite. Vor großen Kulissen wurde der FC Hösbach in Krombach mit 3:0 und

Olympia Eisenbach in Soden mit 3:2 besiegt. Dabei wurde Traumfußball gespielt.

Ganz auffällig ist, dass Viktoria Brücken in diesen Jahren ungewöhnlich viele Spieler

im besten Fußballalter aus vielfältigen Gründen verlor. Das warf den Verein immer

wieder zurück. Aber den anderen Vereinen dürfte es wohl auch nicht besser ergan-

gen sein.

Übrigens ist Viktoria Brücken nach dem Krieg bisher sechs Mal aufgestiegen. Nur einmal

als Meister, fünf Mal als Tabellenzweiter.

Im Folgejahr 2015/16 gab es, wie könnte es anders sein, den erneuten Abstieg. Unter dem

Strich stand eine völlig verkorkste Saison. Das Trainerduo Patrik Hock/Sascha Bönte har-

mornierte nicht. Im Winter trat Hock zurück, im Frühjahr folgte ihm Bönte. Im Saisonfinale

trickste Abstiegskonkurrent Dettingen II mit der Mannschaftsaufstellung. Und auch in der

Relegation war die Mannschaft gegen TuS Leider II, das (regelgerecht!) mit mehreren

Leistungsträgern der Bezirksliga-Elf antreten durfte, ohne Chancen. Die letzte Chance

zum Klassenerhalt wurde durch einige dumme individuelle Patzer gegen Rothenbuch

vertan.

Abstieg!

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com



24

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 

gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris

Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08

Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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Ropa Copy
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Seinen 90. Geburtstag feierte am 05.06. Werner Brückner

Seinen 89. Geburtstag feierte am 10.05. Edwin Pfarr

Ihren 85. Geburtstag feierte am 06.05. Irene Lorenz

Seinen 85. Geburtstag feierte am 27.06. Anton Reising

Seinen 83. Geburtstag feierte am 08.04. Ottmar Behl

Seinen 80. Geburtstag feierte am 27.04. Klaus Fahlnberg

Seinen 80. Geburtstag feierte am 01.05. Peter Hessler

Seinen 78. Geburtstag feierte am 02.04. Karlheinz Bergmann

Ihren 77. Geburtstag feierte am 02.04. Irmgard Bauer

Ihren 77. Geburtstag feierte am 07.05. Gisela Bauer

Seinen 77. Geburtstag feierte am 18.06. Rainer Heeg

Seinen 77. Geburtstag feierte am 30.06. Ernst Vogt

Seinen 73. Geburtstag feierte am 22.06. Ewald Brückner

Ihren 73. Geburtstag feierte am 19.06. Gertrud Nees

Ihren 72. Geburtstag feierte am 11.05. Sieglinde Schneemeier

Ihren 72. Geburtstag feierte am 21.05. Maria Benad

Ihren 72. Geburtstag feierte am 19.06. Helga Heeg

Seinen 72. Geburtstag feierte am 23.06. Siegfried Stumpf

Seinen 71. Geburtstag feierte am 07.06. Roland Albert

Seinen 65. Geburtstag feierte am 29.04. Hans-Günther Simon

Ihren 65. Geburtstag feierte am 01.06. Christina Brückner

Seinen 60. Geburtstag feierte am 04.04. Thomas Debes

Ihren 60. Geburtstag feierte am 17.04. Stephanie Bozem

Seinen 60. Geburtstag feierte am 02.06. Peter Debes

Ihren 50. Geburtstag feierte am 11.06. Anja Staab

Seinen 50. Geburtstag feierte am 21.06. Jens Schneemeier

Seinen 40. Geburtstag feierte am 05.05. Christian Latussek

Seinen 30. Geburtstag feierte am 12.04. Daniel Mader

Ihren 30. Geburtstag feierte am 21.05. Sabrina Lorenz

Seinen 30. Geburtstag feierte am 22.06. Dennis Debes

Seinen 20. Geburtstag feierte am 14.04. Robin Pfaff
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RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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Am 27. Juni feierte Anton Reising seinen 85. Geburtstag.

Die gesamte Viktoria-Familie gratuliert herzlich.

Anton bewirtete mit seiner Frau Bertel lange Jahre die Mitglieder der

Schiedsrichter-Gruppe Kahl, die das Viktoriaheim als ihr Vereinslokal ausgewählt

hatte. Noch heute hat er freundschaftliche Beziehungen aus jener Zeit.

Vor vielen Jahren hat Anton in Brücken ein Haus gebaut, das er später einem

seiner drei Söhne übergab. Er zog später in ein weiteres, neu gebautes Haus

nach Mömbris.

Danke für alles,was du für unseren Verein gemacht hast.

Anton Reising
wurde 85
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Am 24. April durfte Klaus Fahlnberg seinen 80. Geburtstag feiern.

In den siebziger Jahren baute Klaus zusammen mit Karlheinz Faller eine 

starke Alte-Herren-Mannschaft auf. Auch lange nach dem sportlichen Ende

der Truppe bestanden kameradschaftliche Bindungen.

Als junger Lehrer kam Fahlnberg nach Brücken. Er wohnte im Heckenweg.

Zuerst unterrichtete er an der Ivo-Zeiger-Schule in Mömbris, den größten Teil

seines Arbeitslebens verbrachte er an der Hahnenkammschule in Alzenau.

Insgesamt 36 Jahre (!) vertrat er im Marktgemeinderat die Interessen der

Bürger. Inzwischen wohnt er in Dörnsteinbach.

Die besten Wünsche zum Geburtstag

Klaus Fahlnberg
wurde 80

Genießen Sie die Zeit mit Ihren Liebsten und legen

Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in professionelle

Hände.

Xenia Gebert l 0157 57563007
Brunngasse 7 l 97907 Hasloch l info@xg-immo.de
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Bild von 1980 mit vielen Persönlichkeiten 

der Vereinsgeschichte.

Hinten: Heinrich Bauer †: Ehrenvorsitzender, 12 Jahre 1. Vorsitzender.

Dieter Kern †: Jugendleiter, Jugendbetreuer.

Karl Kampfmann †: Hauptkassier, 2. Vorsitzender.

Erika Schönfeld †: Leiterin der Damenabteilung.

Karlheinz Pfaff: Schülertrainer, Schriftführer, AH-Betreuer.

Karl Waldschmitt †: Ehrenvorsitzender, 24 Jahre 1. Vorsitzender, Schriftführer,

Jugendtrainer.

Robert Hahn †: Jugendbetreuer, Jugendleiter.

Vorne: Günther Waldschmitt: Ehrenvorsitzender, 9 Jahre 1. Vorsitzender, Schriftführer.

Erika Geis †: Leiterin der Damenabteilung.

Viktoria Brücken
Jahreshauptversammlung am 2. September
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Robert Brückner verstorben
Am 9. Mai ist unser ehemaliger Spieler Robert Brückner im Alter von 72
Jahren verstorben. Robert spielte von 1968 bis 1972 für die Viktoria. Er
stieg mit unserer Mannschaft zweimal in die A-Klasse auf, wurde 1972
Meister der B-Klasse, und spielte drei Spielzeiten in der A-Klasse. Dabei
gehörte Robert zu den stärksten Spielern. Auch kameradschaftlich war er
bestens eingebunden.

Nach seinem Weggang aus Brücken blieb er unserem Verein zeitlebens
freundschaftlich verbunden.

Bei der Rettung des Brücker Bergsees im Jahre 2013 setzte er sich maß-
geblich für die Belange unseres Dorfes ein.

Robert, schade, dass du so früh gehen musstest. 

In unseren Gedanken wirst du weiterleben.

IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u. a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel. 0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de
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Junge Brücker Männer
Eine Gruppe junger Männer aus Brücken, wahrscheinlich nach einer gemeinsamen

Musterung. Das Bild stammt aus der Zeit nach 1933, wohl 1934 oder 1935, da es in

Deutschland vor 1933 keine Wehrpflicht gab.

Mit der tatkräftigen Hilfe von Helmut Bauer konnten die Personen weitgehend bestimmt

werden. Einwände von Leserseite werden sehr gerne geprüft.

Hinten: Wilhelm Nees, Leopold Bauer, Anton Kreß, Wilhelm Geis (?), Anton Nees,

Gustav Reifenberger, Karl Hofmann, Alfred Bauer, Jakob Kern, Karl Kreß, Leo Lorenz 

Vorne: Josef Geis, Anton Wissel

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. 8.30–20.00

Mi., Fr. 8.30–18.30

Sa. 8.30–13.00
Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
Das Team der Löwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de
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Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 

Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach

Tel. 0 60 24 - 63 90 180
Fax 0 60 24 - 63 90 181
Handy 0171 - 69 83 875 -
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40 Jahre lang gehörte der Fußball-Ortspokal zum festen Jahresprogramm von Nie-

dersteinbach und Brücken. Bis zu acht Mannschaften der Ortsvereine ermittelten den

Pokalsieger. Viele Zuschauer kamen; man traf sich und tauschte sich aus. Und es wurde

natürlich intensiv gefeiert. Aber mit den Jahren fiel es den Vereinen immer schwerer

Spieler für ihre Mannschaften zu finden. Straßen- oder Mottomannschaften ("Team Herrn-

berg", "Team am Kreuz", "Backhaus United", "Viva Real" u. a.) bildeten den Ersatz. Dadurch

nahm das Zuschauerinteresse merklich ab. So kam die neue Vorstandschaft des

FV Viktoria Brücken nach intensiver Diskussion zu

der Ansicht, dass man neue Wege gehen müsse.

Die Vereine haben besonders im ländlichen Raum

als Träger des sozialen Lebens eine enorm wichtige

Funktion. Einst stolze Vereine wie die Freiwillige

Feuerwehr Brücken und der Gesangverein Eintracht

Brücken gibt es nicht mehr. Von früher fünf

Gaststätten in Niedersteinbach und Brücken gibt es

Viktoria Brücken 
geht neue Wege

Happy
Grasshoppers
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Durschangs Söhne

Stramme Waden

Dürstende Banditen




































